
 
 
Sterbebegleitung – Umgang mit der eigenen Endlichkeit 

 
Schwerwiegende Diagnosen, Sterben und Tod sind besonders in der dunklen Jahreszeit 
Themen, die überaus schwerfallen und dennoch begegnen Sie den meisten sehr häufig 
bei der täglichen Arbeit, aber auch im privaten Umfeld. In der Fortbildung werden 
unterschiedliche Schwerpunkte gesetzt: z.B.:  das Involvieren von Angehörigen, 
Trauerbegleitung, Begleitung von Sterbenden mit größtmöglicher Würde. 
 
 
 
WANN: 08.01., 8:00- 15:00 Uhr  
WO: Krankenhaus West, Bildungszentrum Haus 8  
REFERENTINNEN: Frau Steinfurth, Frau Piechotta 
 

FORTBILDUNGSPROGRAMM 
1. QUARTAL 2024 

 

Es gibt so viel zu tun, vor lauter Stress bei der Arbeit, wissen Sie gar nicht, wo Ihnen der Kopf 
steht? Entfliehen Sie doch mal dem stressigen Arbeitsalltag und tun Sie etwas für sich und 
Ihren Wissensschatz! 
Wir begrüßen Sie herzlich in unseren neuen Räumlichkeiten des Bildungszentrums und 
qualifizieren Sie für Ihre täglichen beruflichen Herausforderungen. Anbei finden Sie unsere 
bunte Programmauswahl für das 1. Quartal des Jahres 2024. Anmeldungen sind jederzeit 
über das Wissenskonto oder über Frau Abdallah (Koordinatorin des Bildungszentrums,         
 +49-3831-353508) möglich.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erstellt von: Franziska Abdallah Geprüft von: Caroline Rakow 

https://www.barmherzigebegleitung.de/aktuelles/127-sterbebegleitung 
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Verfahren in Notfallsituationen /Reanimation für 
Krankenpflegehelfer:innen, Verwaltungs- und Servicemitarbeiter:innen 
(Pflichtfortbildung) 
 
Als Mitarbeiter:in in einem Unternehmen des Gesundheitswesens, ist die 
Wahrscheinlichkeit sehr hoch, in eine Notfallsituation zu geraten. Im Fahrstuhl, in der 
Cafeteria oder draußen im Park - In solchen Situationen zählt jede Sekunde! Da es 
manchmal etwas dauern kann, bis die Rettungskräfte eintreffen, möchten wir Sie fit für 
den Notfall machen. Ziel dieser Fortbildung ist es, Ihnen als Mitarbeiter:in im Service oder 
der Verwaltung oder auch Krankenpflegehelfer:innen die Angst vor solchen Situationen 
zu nehmen und Ihnen die Möglichkeit zu geben, die korrekte Verhaltensweise und die 
Reanimation selbst zu üben.  
Sie sollten möglichst einmal pro Jahr an dieser Fortbildung teilnehmen!  
 
 
WANN: 17.01. + 13.03., jeweils von 13:00- 15:00 Uhr  
WO: Krankenhaus West, Bildungszentrum Haus 8 
REFERENTIN: Frau Piechotta   
 

 
 
Reanimation & EKG – Verfahren in Notfallsituationen für Pflegefachkräfte/ 
Pflegeexperten, Bereichs- und Stationsleitungen (Pflichtfortbildung) 

 
Das Auffrischen und Aneignen von neuem Wissen ist die Pflicht einer jeden guten 
Pflegekraft. Manche Handlungsweisen und Abläufe schwinden aus den Köpfen, erst recht, 
wenn man sie nicht häufig anwendet. In Notfallsituationen ist es allerdings von großer 
Bedeutung schnell und korrekt zu handeln. „Ist das EKG unauffällig oder sollte ich es doch 
gleich mal einem Arzt zeigen?“, „Wenn ich den Notruf wähle, bin ich so aufgeregt, dass ich 
gar nicht weiß, was ich sagen muss!“, „Wo steht überhaupt der Notfallkoffer und was ist 
alles drin?“ – All diesen Unsicherheiten wollen wir mit dieser Fortbildung Abhilfe schaffen.  
Sie sollten möglichst einmal pro Jahr an dieser Fortbildung teilnehmen!  
 
 
WANN: 18.01., 22.02., 14.03., jeweils von 8:00- 15:00 Uhr 
WO: Krankenhaus West, Bildungszentrum Haus 8  
REFERENTINNEN: Frau Piechotta, Frau Wieting  
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Refresh Praxisanleitung 

 
Mit Einführung der Generalistik und des Pflegeberufegesetzes, ist nun gesetzlich geregelt, dass 
Praxisanleiter:innen zukünftig 24h pro Jahr Pflichtfortbildung nachweisen müssen, um ihre 
Zusatzqualifikation weiter führen zu dürfen. Die Fortbildungen müssen berufspädagogische, 
pflegewissenschaftliche oder pflegefachliche Themen beinhalten.  
Erstmalig in diesem Jahr bieten wir den Refresh für Praxisanleiter:innen an drei 
aufeinanderfolgenden Tagen an, sodass wir den gesetzlichen Anforderungen damit gerecht werden. 
Wir werden Sie durch o.g. Themen auf den neusten Stand der Praxisanleitung bringen und Ihnen 
viele hilfreiche Tipps für die Arbeit mit den Auszubildenden an die Hand geben.  
 
 
WANN: 24.- 26.01., jeweils von 8:00- 15:00 Uhr 
WO: Krankenhaus West, Bildungszentrum Haus 8 
REFERENTIN: Frau Abdallah 
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Dekubitusprophylaxe 

 
Über Dekubitusprophylaxe haben Sie zuletzt etwas in 
Ihrer Ausbildung gehört und neuste Maßnahmen zur 
Vorbeugung eines Druckgeschwürs sind Ihnen nur 
wenige bekannt? 
Dann sollte Sie unbedingt diese Fortbildung besuchen, 
um Ihr Wissen zu diesem Thema zu vertiefen und in 
Ihrem Pflegealltag richtig anzuwenden.   
 
 
WANN: 06.03., 13:00- 15:00 Uhr 
WO: Klinikum am Sund 
REFERENT: Herr Kindler (Wund- und Stomatherapeut) 
 

https://www.helios-gesundheit.de/karriere/job-finden/stellenangebot/praxisanleiter-mwd-1/ 

https://www.bs-lg.de/angebote-fuer-mediatoren/fortbildung 
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Sexuelle Belästigung 

 
Sexuelle Belästigung und übergriffiges Verhalten können in Krankenhäusern besonders 
häufig stattfinden, weil der enge körperliche Kontakt und starke Hierarchien dies 
erleichtern. In dieser Fortbildung wird dieses Thema intensiv beleuchtet und ein 
Einblick in rechtliche Aspekte gegeben. 
 
 
WANN: 28.02., 8:00- 15:00 Uhr  
WO: Krankenhaus West, Bildungszentrum Haus 8 
REFERENTIN: Frau Kluth  
 

NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU  

Tabu- 
Thema 

 
 

Nähe & Distanz – Dutzen von Patienten? Vorsicht im Umgang mit Social Media 
 
In dieser Fortbildung geht es um die professionellen Techniken zum Aufbau von Nähe, aber auch 
um die Vor- und Nachteile von professioneller Distanz. Wie klappt die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit in medizinischen Berufen mit dem Patienten ohne, dass bestimmte Grenzen 
überschritten werden? Was muss transparent gemacht werden im Team, wie geht man in 
sozialen Medien mit dem Kontakt zu Patienten um und wie bleibt man gesund in einem Beruf, 
der auch durch seine manchmal intime Nähe zum Patienten viel Kraft kostet? Antworten auf 
diese Fragen bekommen Sie hier: 
 
 
WANN: 07.03., 13:00- 15:00 Uhr 
WO: Krankenhaus West, Bildungszentrum Haus 8 
REFERENTIN: Chefärztin Fr. Dr. Janowitz (Erwachsenenpsychiatrie/ Psychosomatische Medizin) 

https://stock.adobe.com/de/230128552 
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Interkulturelles Training für Mitarbeitende in der Pflege  

Die Begegnung und Zusammenarbeit von Menschen vielfältigster Herkunft ist eine Chance und 

Herausforderung zugleich. Für die effektive Mitgestaltung solcher kulturübergreifenden Situationen 

und Kontakte braucht es interkulturelle Handlungs- und Kommunikationskompetenzen. 

In diesem Seminar wird gemeinsam erarbeitet, was unter den Begriffen „Kultur“ und „kulturelle 

Prägung“ zu verstehen ist, wie sie Wahrnehmen, Denken und Handeln von Menschen und das 

Verständnis von Gesundheit, Krankheit und Pflege beeinflussen. Anhand von Praxisfällen wird 

erarbeitet, wie man interkulturell kompetent agieren und kommunizieren kann. In vielfältigen 

Übungen werden Empathie -Fähigkeit, Reflexionsvermögen sowie die Fähigkeit zum 

Perspektivwechsel trainiert. 

 

WANN: 11.03., 8:00- 15:00 Uhr 
WO: Krankenhaus West, Bildungszentrum Haus 8 
REFERENTIN: Frau Striegler (Projektleiterin Interkulturelle Öffnung und Vielfaltsmanagement MV) 
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https://www.kerntraining.com/de/interkulturelles-training/laenderspezifisches-training/ 


